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KOMPAKT

Kommunionkinder
pilgern nach Kevelaer

KEVELAER (RP) Am Donnerstag der
Pfingstwoche, 15. Mai, wird der Ke-
velaerer Kapellenplatz wieder von
einer fast unübersehbar großen
Schar Kinder bevölkert werden. Zur
Wallfahrt der Kommunionkinder
werden auch in diesem Jahr etwa
tausend Kinder in der Marienstadt
erwartet. Begleitet werden sie von
noch einmal etwa 500 Eltern und
Katecheten/-innen.

Das Programm der Kommunion-
kinderwallfahrt hat sich in den ver-
gangenen Jahren bewährt und wird
daher erneut folgenden Ablauf ha-
ben: Um 15 Uhr beginnt der Famili-
engottesdienst in der Basilika, an-
schließend ist Prozession zum Gna-
denbild mit einem kurzen Marien-
lob. Bis 17 Uhr ist dann freie Zeit,
um sich ein wenig in der Stadt und
am Kapellenplatz umzusehen oder
mit den Kindern ein Eis oder ein
Stückchen Kuchen essen zu gehen.
Um 17.15 Uhr beginnt schließlich
im Forum Pax-Christi ein Offenes

Singen mit der Kevelaerer Musik-
gruppe „Horizonte“, die seit vielen
Jahren den musikalischen Ab-
schluss des Wallfahrtstages gestal-
tet. Im szenischen Spiel „Hendrick
auf der Heide“ wird die Entste-
hungsgeschichte der Kevelaer-
Wallfahrt kindgerecht gezeigt. Dazu
erklingen bekannte Lieder, die zum
Mitsingen einladen.

Anmelden sinnvoll
Damit alle teilnehmenden Ge-

meinden  zu Beginn der Pilgermes-
se begrüßt werden können, ist eine
schriftliche oder telefonische An-
meldung der Teilnahme bei der
Wallfahrtsleitung Kevelaer bis etwa
zum 9. Mai für die Organisatoren
vor Ort sehr hilfreich.

Wer eine Gruppe anmelden
möchte, sollte Kontakt zur Wall-
fahrtsleitung aufnehmen: Kapel-
lenplatz 35, ☎ 02832 93380, Fax:
02832-70726, mail: info@wallfahrt-
kevelaer.de).

Ein typisches Bild von der Wallfahrt der Kommunionkinder nach Kevelaer, aufge-
nommen im vergangenen Jahr. RP-ARCHIVFOTO: WERNER GABRIEL

Dorothea von der Höh braucht als Arbeitsmaterialien insbesondere einen Rotstift und eine Ausgabe des Grimmschen
Wörterbuchs. RP-FOTO: GERHARD SEYBERT

INFO

Die Lektorin Dorothea von der
Höh arbeitet nicht nur für Privat-
kunden, sondern auch für mehre-
re Verlage. Dazu zählen Butzon &
Bercker aus Kevelaer sowie ein
großer Publikumsverlag aus Ber-
lin. Wer Kontakt zu der Lektorin
aufnehmen möchte, kann dies un-
ter ☎ 02832 977250 oder per Mail
unter d.von-der-hoeh@gmx.de.
Eine Internetseite ist in Vorberei-
tung.

Kontakt aufnehmen

Sie setzt den Rotstift an
Dorothea von der Höh hat sich in Kevelaer als Lektorin und Korrektorin selbstständig gemacht. Weil viele Menschen

nach wie vor Probleme mit der neuen Rechtschreibung haben, sind professionelle Helfer wie sie sehr gesucht.

VON STEFAN GILSBACH

KEVELAER Ein wenig wie Blümchen
in einer Vase wirken sie, die Rotstif-
te im Behälter auf dem Schreib-
tisch. Wenn Dorothea von der Höh
ihrer Arbeit nachgeht, müssen ge-
nug davon zur Hand sein. Seit rund
15 Jahren arbeitet sie als Lektorin
und Korrektorin. Nun hat sie sich
selbstständig gemacht. Ihr erster
Kunde? „Ein Student mit seiner Di-
plomarbeit.“

Immer mehr Bedarf
Korrektoren wie Dorothea von

der Höh gehören zu den wenigen
Deutschen, die sich über die Recht-
schreibreform freuen können. Ihre
Dienste sind gesucht wie nie.
„Durch die ganzen Reformen ist ein
regelrechtes Chaos entstanden“,
sagt sie. Wer einen einwandfreien
Text abliefern muss, sucht daher
professionelle Hilfe – bei Examens-
arbeiten, Referaten, Bewerbungen.
Würde sie auch Liebesbriefe gegen-
lesen? Die Lektorin lacht. „Ja, wa-
rum nicht?“

Beim Korrigieren stößt sie stets
auf die gleichen Fehler: falsche
Groß- oder Kleinschreibung, Unsi-
cherheit beim scharfen „s“. „Mir
fällt es inzwischen leicht, nach den
neuen Regeln zu schreiben“, sagt
von der Höh. Aber auch sie müsse
immer wieder im Duden nach-
schlagen. Neben dem Anstreichen
von Rechtschreibfehlern verbessert
sie auch den Ausdruck.

Ruhig und konzentriert wirkt die
44-Jährige im Gespräch. Sie erzählt
von ihrem Magisterstudium in
Münster, vom Abschluss in Germa-
nistik, Geschichte und Erziehungs-
wissenschaft. Anschließend habe
sie ein Praktikum als Texterin in ei-
ner Werbeagentur gemacht. Da-
mals sei ihr klar geworden, dass sie
„mit dem Medium Text arbeiten“
wollte. Mit etwa 30 Jahren habe sie

begonnen, nebenbei zu lektorie-
ren. Im Hauptberuf war sie damals
Redakteurin eines Verlags in Kaarst,
der sich auf EDV-Literatur speziali-
siert hatte.

Inzwischen lebt Dorothea von
der Höh wieder in ihrer Heimat-
stadt Kevelaer. Mit Ehemann Jörg,
einem Krankenpfleger, wohnt sie in
einem ruhigen Viertel im Keve-
laerer Westen – einer Eigenheim-
siedlung, wo Autos nur Schritt-
Tempo fahren dürfen. Für ablen-
kende Geräusche im Haus sorgen
höchstens Sohn Fynn (8) oder die
beiden Hunde der Familie. Im Bü-
cherregal stehen unter anderem

das Grimmsche Wörterbuch, Kind-
lers Literaturlexikon und eine Aus-
gabe der Werke von Siegfried Lenz.
Ihr Lieblingsautor? „Unter den
deutschsprachigen Schriftstellern
auf jeden Fall.“

Ganz klassisch
Die Endfassung der korrigierten

Texte erstellt die Lektorin mit dem
PC. Zuvor arbeitet sie ganz klassisch
mit dem Rotstift auf dem Papier.
Hat sie nach so viel Gedrucktem
noch Lust, am Feierabend zu lesen?
„Oh, doch. Ich darf bloß keinen Stift
in der Hand haben.“ Dann zucke es
allzu oft in den Fingern. . .

Karten zum Kasperletheaterstück der „Küchencombo“ gibt’s beim Service-Cen-
ter der Stadt Kevaler. FOTO: PRIVAT

Vermutlich Autoknacker
an der Grenze erwischt
GELDERN / WEEZE (RP) Auf Grund einer
Kontrolle in Frankfurt/Oder an der
deutsch-polnischen Grenze konnten
zwei Autoaufbrüche in Walbeck und der
Diebstahl aus einem auf dem Gelände
des Airports abgestellten Anhängers
aufgeklärt werden. Im Zuge der Kontrol-
le waren dort drei Polen im Alter zwi-
schen 36 und 51 Jahre mit ihrem Fahr-
zeug überprüft worden. Dabei hatten
die Beamten Werkzeuge, Autoradios
und Arbeitsgeräte sichergestellt, die aus
den genannten Straftaten stammten.

Info Die Diebe gaben an, dass sie die
Gegenstände auf einem Trödelmarkt in
den Niederlanden gekauft hätten.

Lesekoffer für die
Bücherei Twisteden

Kinder sollten lesen. ARCHIVFOTO: LAASER

TWISTEDEN (RP) Die Twistedener Büche-
rei erhält ein Allroundtalent zur Leseför-
derung, den sogenannten „Lese-Koffer“.
Der Trolley enthält 20 Bilderbücher zu
unterschiedlichen Themen, verschiede-
ne Bilderbuchkinos und unterstützt die
Bücherei mit wertvollen Tipps und Ver-
anstaltungshinweisen zur Leseförde-
rung. Der Koffer-Inhalt soll unter ande-
rem für die im Spätsommer erneut star-
tende Bib-Fit-Aktion „Der Bücherei-Füh-
rerschein für Kindergarten-Kinder“ ge-
nutzt werden. Gespendet hat die katho-
lische Frauengemeinschaft.

CDU-Bürgersprechstunde
diesmal mit Ernst Umbach
KEVELAER (RP) In der CDU-Bürgersprech-
stunde am Samstag, 26. April, steht als
Gesprächspartner der Kervenheimer
Ortsvorsteher Ernst Umbach bereit, um
Fragen und Anliegen der Kevelaerer Bür-
gerinnen und Bürger aufzunehmen und
zu diskutieren. Von 10 bis 12 Uhr ist er am
kommenden Samstag unter ☎ 02825/82
77 zu erreichen.

Veränderte Marktzeiten
wegen der Kirmes
KEVELAER (RP) Anlässlich der Kevelaerer
Kirmes, die vom 1. bis 5. Mai stattfindet,
werden die Wochenmärkte am Diens-
tag, 29. April, und Freitag, 2. Mai, auf der
Gelderner Straße  zwischen der Antoni-
uskirche und dem Kauf-Center abgehal-
ten. Der Wochenmarkt am Dienstag, 6.
Mai, fällt aus. Der nächste Wochen-
markt auf dem Peter-Plümpe-Platz fin-
det am Freitag, 9. Mai, statt.

79-jähriger lenkte Auto
gegen parkenden Pkw
GOCH (RP) Ein 79-jähriger Autofahrer aus
Goch ist bei einem Verkehrsunfall ver-
letzt worden. Der Mann hatte mit sei-
nem Audi 80 die Gartenstraße in Fahrt-
richtung Ostring befahren. Aus unklaren
Gründen war er  plötzlich nach links ge-
fahren und gegen einen parkenden
Honda Civic geprallt. Durch die Wucht
wurde der Civic   auf einen Toyota  ge-
schoben. Schaden: 4000 und 5000 Euro.

Kasperles Küchencombo
eröffnet Puppenspieltage

KEVELAER (RP) Die Küchencombo
aus Winnekendonk nimmt bereits
seit einigen Jahren mit wechseln-
den Theaterstücken an den Keve-
laerer Puppenspiel-Tagen teil. Groß
und Klein erleben mit Kasper und
seinem Freund Seppel immer wie-
der neue Abenteuer. Zu jedem Auf-
tritt gehören auch Mitmachlieder,
bei denen die Kinder in Tanz, Gym-
nastik oder Pantomime mit einbe-
zogen werden.

In diesem Jahr wird die Küchen-
combo die zweitägige Veranstal-
tung der Wirtschaftsförderungs-
Gesellschaft und des Verkehrsver-
eins Kevelaer eröffnen. „Kasper
und die verlorene Stimme des Kö-
nigs von Bumbalibur“ heißt das
Kindertheater, das am Samstag, 17.
Mai, ab 15 Uhr im Konzert- und
Bühnenhaus zu sehen sein wird.

Die Mitglieder der Küchencombo
schlüpfen erstmals selbst in die Rol-
le der Figuren und verzichten gänz-
lich auf Marionetten. An diesem
Nachmittag werden die Akteure
eine Geschichte von Kasper und
seinem Freund Seppel präsentie-
ren. Die zwei Freunde stürzen sich
von einem Abenteuer ins nächste,

um die verlorene Stimme des Kö-
nigs von Bumbalibur zu finden. Am
verkaufsoffenen Sonntag, 18. Mai,
wird das „Festival der Hand- und
Stabpuppen“, das von der Volks-
bank an der Niers unterstützt wird,
mit knapp 30 Vorstellungen in der
Kevelaerer Innenstadt fortgesetzt.

Die verlorene Stimme
Ein König verliert kurz vor einer

wichtigen Rede seine Stimme. Das
ist für das gesamte Königreich
Bumbalibur eine Katastrophe. Der
böse Zauberer Krabastel steckt da-
hinter. Aber wer kann dem armen
König helfen und ihm seine Stimme
wiederbringen? Kasper und Seppel
sind sich einig: Sie wollen dem Kö-
nig helfen und stürzen sich kopf-
über in das Abenteuer. Eines ist
klar: Wenn alle Kinder und deren
Eltern mithelfen, hat der böse Zau-
berer Krabastel keine Chance. Ob
der König seine Stimme rechtzeitig
wiederfindet, bleibt jedoch bis zur
Aufführung ein Geheimnis.

Karten beim Service-Center der
Stadt Kevelaer, ☎ 02832 / 122-151
bis -157, erhältlich. Eintritt vier
Euro für Kinder und Erwachsene.

Lauf-Highlight: Jubiläum
für 21,1 Kilometer

Start zum Halbmarathon. RP-ARCHIVFOTO

WEEZE (mbue) Einen festen Platz im
Laufkalender hat der Halbmarathon,
den die Leichtathletik-Abteilung des TSV
Weeze zu Pfingsten ausrichtet und die in
jedem Jahr erneut ein Highlight für alle
Laufbegeisterten ist. Am Montag, 12.
Mai, feiert der Lauf bereits sein 30-jähri-
ges Jubiläum. Im Mittelpunkt stehen
diesmal die 21,1 Kilometer der Wende-
punkt-Strecke, die die Läufer in Richtung
Keppeln führt. Doch auch an Erwachse-
ne und Nachwuchs-Läufer wird gedacht,
für sie werden entsprechend kürzere
Strecken angeboten. Bekannt ist der
Halbmarathon des TSV neben der her-
vorragenden Organisation auch für sein
reichhaltiges Kuchenbuffet – und nicht
zuletzt Moderator für Laurenz Thissen,
der für tolle Wettkampf-Atmosphäre
sorgt.
www.tsv-weeze.de/leichtathletik

Kaum Wind

Temperatur 8 bis 17 Grad.
Regenwahrscheinlichkeit 50 Prozent.
Luftfeuchtigkeit 67 Prozent.
Windgeschwindigkeit 22 km/h.

FOTO: DDP

FREITAG

WINNEKENDONK
� Bilder von Gabi Ernst - unterschiedli-
che Techniken und Materialien, Kathari-
nen-Haus (Altenheim), Pastoratsweg 2,
10-18 Uhr.
� Bauernmarkt, Alter Markt, Winneken-
donk, 14-17 Uhr.
� Flugschau - Falke und Wüstenbus-
sard, Alter Markt, 14-18 Uhr.

KEVELAER
� Bilder von Frank Raß, Buchhandlung
Reul, Basilikastraße 4.
� Otmar Alt - „Phantastische Bilder-
welten", Galerie Kocken, Hauptstraße 21
+ 23, 10-18 Uhr.
� Ikonenausstellung „Orthodoxe
Schönheit", Ikonengalerie Kunstbüro St.
Michel, Kapellenplatz 11, 14.30-17.30 Uhr.
� Jugendschachkurs, Öffentliche Be-
gegnungsstätte, Bury-St.-Edmunds-Straße
7, 18 Uhr.
� Klotzkönigschießen, Josef-Schotten-
Halle bei Scholten, 19.30 Uhr.

RAT & HILFE
� Allgemeine Sozialberatung, Caritas-
verband, Geldern, Südwall 1 - 5, 10-12 Uhr.
� NGW-Entstörungsdienst Erdgasver-
sorgung, Telefon 02831 922110, für Lüllin-
gen, Straelen, Feriengebiet Blaue Lagune
in Wachtendonk, Kevelaer, Weeze,
Rheurdt.
� Telefon 0800 1110111 oder 0800
1110222, Telefonseelsorge, Niederrhein.
� Treffen der Anonymen Alkoholiker,
Familienbildungsstätte, Geldern, Boeckel-
ter Weg 11, 19 Uhr.

NOTDIENSTE
� Ärzte: Zentrale Notdienstnummer,
Geldern , ☎ 01 80/ 5 04 41 10, plus End-
ziffer für Geldern -10, Walbeck -10, Issum
-25, Kerken -35, Kevelaer -40, Straelen -55,
Wachtendonk -60, Uedem/Weeze -65.
Arztrufzentrale für Hör- und Sprachbe-
hinderte, Geldern , Fax Nummer 0203
5706444  auch unter Telefon 0180
5044100 (14 Cent pro Minute), Samstag,
Sonntag rund um die Uhr, Montag, Diens-
tag und Donnerstag von 18 bis 8 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 12 bis 8 Uhr.
� Augenärzte , ☎ 01 80/ 5 04 41 10 70.
� Zahnärzte , ☎ 01 80/ 5 98 67 00.
� Notdienstbereitschaft: Dr. K. Kohl,
Herrenstr. 7, Sonsbeck, ☎ 0 28 38/
91 47 11, Notdienst Kapellen, Sonsbeck.
� Apotheken: Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstraße 31, Goch, ☎ 0 28 23/
22 46. Kapuziner-Apotheke, Issumer
Straße 31, Geldern, ☎ 0 28 31/ 58 06. Hu-
bertus-Apotheke, Markt 11, Grefrath,
☎ 0 21 58/ 91 14 64.

TIPPS  & TERMINE
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